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Vudcrnial - Verlautbarungen.
Z. 1t>42 (:i) Nr. 2<l,52ttl4874. '

C u r r e n d e
des kaiser l . k ö n i g l . i l l y r . G u b e r n i u m s .

Ueber die Behandlung der am 2. November
1844 in der Serie Nr. 421 verlosten böhmisch-stän-
dischen Aerarial - Obligationen zu Drei und Ein-
halb, zu Vier, zu Vier Einhalb, und zu Fünf
Percent. — I n Folge eines DecreteZ der ho-
hen k. k. allgemeinen Hofkammer vom 2. d.
M . wird mit Beziehung auf die hierortigeCur-
rcnde vom 14. November 152!», Z. 25,<i^2, zur
allgemeinen Kenntnisi gebracht: — H 1 Von den
böhmisch- ständischen Aerarial- Obligationen,
welche in die am 2. November 1844 verloste
Serie 421 eingetheilt sind, und zwar: Nr.
97,5,29 bis elnschließig Nr. 1 1 4 M 1 , werden die
Obligationen zu Vier und Einhalb Percent, dann
zu Fünf Percent an die Glaubiger im Neun-
werthe des Capitals bar in Conventions - Münze
zurückbezahlt, dagegen die Obligationen zu Drei
und Einhalb Percent, dann zu vier Percent,
nach den Bestimmungen des allerhöchsten Pa-
tentes vom 21 . März 1818 gegen neue zu
Drei und Einhalb, dann zu Vier Percent in
Conv. Münze verzinsliche Obligationen umge-
wechselt. — k'. 2. Die Auszahlung der verlo-
sten Capitalien zu Vier und Einhalb, dann zu
Fünf Percent beginnt am 1. Jänner 184.'» und
wird von der böhmisch- ständischen Aerarial - Cre-
dits -. Casse zu Prag geleistet, bei welchcr die
verlosten Obligationen einzureichen sind. —
§. : l . M i t der Zurückzahlung des Capitals wer-
den zugleich die darauf haftenden Interessen,
und zwar bis 1. November 1844 zu Zwei und
Einviertel Percent und beziehungsweise zu Zwei
und Emhalb Percent in Wiener Währung, für
die Monate November und December 1«44
hingegen die ursprünglichen Zinsen zu Vier und
Einhalb Percent mid beziehlingßwcise zu Fünf

Percent in Conventions - Münze berichtiget. —
^. 4. Bei Obligationen, auf welchen, ein Be-
schlaq, ein Verbot, oder sonst eine Vormer-
kung haftet, ist vor der Capitals- Auszcchlimg
bei der Behörde, welche den Beschlag, dcn Ver-
bot oder die Vormerkung verfügt hat, deren
Aufhebung zu erwirken, — § 5. Bei der Capi-
tals-Auszahlung von Obligationen, welche auf
Fonde, Kirchen, Klöster, Stiftungen, öffent-
che Institute und andere Körperschaften lauten,
finden jene Vorschriften ihre Anwendung, welche
bei der Umschreibung von derlei Obligationen be-
folgr werden müssen. — HV tt. Die Umwechslung
der in dieser Serie verlosten böhmisch-ständischen
Aerarial - Obligationen zu Drei und Einhalb,
dann zu 4 Percent gegen neue Etaatsschuldvcr-
schrcibungen geschieht gleichfalls bei der böhmisch-,,
ständischen Aerarial-Credits-Casse zu Prag. —
H. 7. Die Zinsen der neuen Schuldverschreibun-
gen in Conventions- Münze laufen vom 1. No-
vember 1844, und die bis dahin ausstandigen
Zinsen in Wiener Währung von den älteren
Schuldbriefen werden bei der Nmwechslung der
Obligationen berichtiget. — F. 8. Den Besi-
tzern solcher Obligationen, deren Verzinsung aus
eine andere Credits - Casse überwiesen ist, steht
es frei, die Capitalsauszahlung und beziehungs-
weise die Umwechslung der Obligationen bei der
böhmisch - ständischen Aerarial - Credits - Cassc zu
Prag, oder bei jener Credits- Casse zu erhalten,
wo sie bisher die Zinsen bezogen haben. — I m
letzteren Falle haben sie dievcrlosten Obligationen bei
jener Casse einzureichen, aus welcher sie bisher die
Zinsen erhoben haben. —Laib. am l2. Nov. 1844.

J o s e p h Freiherr v W e i n g a r t e n ,
Bandes- Gouverneur.

i ^ a r l (5>raf z„ W e l s p e r q , N a i l e n a ,,
und P r i m o r , s. 5. Vice - Präsident.

O o m » n l l 3° l 5 n ! " ! s l t t r ,
k. f, Gublrmalrach.
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Z' l95tt (2) Nr. 27674.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wiederbesetzung der bei den beiden
Cameral, und Kriegs - Zahlämtern in Laidach
und Klagenfurt erledigten ersten C a fs^ Ossi°
^icrsstellen mit 600 ft. Gehalt und eventuel
für die minderen Cassa - Offizlersstellen nuc
500 si. Besoldung daselbst, endlich für den
gleichen letzten Dienstplatz mit 400st. Gchalt bei
dem Klagenfurter Zahlamte w»rd hiemit der
Concurs mil dem Beizatze ausgeschrieben, daß
wit der Cassa - Ossiciersstelle mit 500 st. Ge-
halt zu Klagenfurt die Besorgung des Kriegs
Cassagcschäfics verbunden ist. — Diejenigen,
welche sich um eilie dieser Dienststelleu bewer-
ben wollen, haben ihre ordnungsmäßig docu-
mentirten Gesuche bis 14. Jänner 1845 lm
Wege ihrer vorgesetzten Behörden bei diesem
Gubernium zu überreichen, und sich darin über
ihren Stand, Alter, Religion, ihre bisherige
Dienstleistung, Studien und Eprackkenntniffe,
überhaupt üver ihre Qualification und ins-
dcsondcrc darüber — od sie mit einem
Beamten der oberwähnten beiden Zahlämter
verwandt sind, — dann diejenigen, lvelche
die Cassc-Officierästelle mit 500 st. Besol-
dung bei dem Klagenfurter Zahlamte erhalten
wellen, über die Befähigung zum Kriegöcassa-
dienste auszuweisen. - Vom k. k. Guber-
nium. ^aivach am 27. November 1844.

Ktavl unv ll»nl»lechlllche Verlautbarungen

Z. 1957. (2) Nr. 11090.

Von dem k. k. Stadt- und ilandrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es fry über
Ansuchen des Dr. Carl, Joseph, Heinrich und
der Wilhelmine Vcßel, als erklärten Erben, zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 4.
November 1854 hier in der Stadt:»>i ilN^l,ul.l)
verstorbenen jubilirtt'N k. k. Gubernialrathr Hrn.
Johann Nep Veßel, die Tagsahung auf dcn
23. December 1844 Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt- und ^„drechte be
stimmt worden, bei welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrrnde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§. 311 d. G. B. sich selbst zuzuschreiben haden
werden. — Laibach am 30. November 1844.

Z. 1939. (3) Nr. 10,688.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es fty von
dttsem Gerichte auf Ansuchen der iiaibacher
tz5parcasse, gegen Joseph Petsch.uker, in die öf-
fentliche Versteigerung oeö dem Efequirten ge-
yö'rlgen^ auf 455 fi. 35 kr. geschätzten, hier
in der tOt Pecersvorst^dt 8u1)(Zonscr. Nr. 116
liegenden Hauses sammt Zugehö'r, dann der im
ilaibacher Felde liegenden, dem hiesigen städti-
schen Grundbuche sui) Rectf. Nr. 6 9 1 , 692 u.
7 i ü dienstbaren Aeckcr, die beiden el stern auf
152 st., letzterer Acker auf 129 st. 40 kr. geschätzt,
gewilliget, uild hiezu drei Termine, und zwar:
auf den 16. Jänner, 17. Februar und 31. März
1845, jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor
diesem k. k. Scaot « und !̂andrcchce mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diese
Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietungölagsatzung um den Schätzunqöbe-
trag oder darüber an Mann gebracht wcrden
könnten , selbe bei der dritten auch unter dem
Schähungbetrage hintan gegeben werden würden
Wl) übrigens deu Kal.flujlig.'n frei steht, die
dießfäUigen Licicatiolisbediilgniss«.' u» der öieß-
landrechcliche,! Registratur zu den gewöhnli-
chen Amcsstunden, oder bei dem Vertreter
der Executionsführerinn, Dr. Wurzbach, einzu-
sehen und Abschriften davon zu verlangen.

^aibach den 19. November l844.

Al-eigämtliche ^ rrlaulvarungen.
Z. 19l0. (3) Nr. 18353.

Subarrendirungs-Behandlung für die k.
k. Beschälpferde in den Stationen Mannäburg,
Krainburft/ Neumarktl und V.'ldeö auf die
nächstjährige Beschälzeit. — D i i Sudarren-
dirungs'Verhandlungen wegen Sicherstellung
der Verpflegung für die k. l . Beschälpferde auf
die nächstjä'hrl. Beschälzeil, d. i. vom 1. März
biS Ende Juni 1845 nach dem beifolgenden
Erforderniß. Aufsatze, werde» durch ein^n k. k.
Kreiöcommissär, und zwar für die ^ ta l ion
Mannsburg am 17. December l. I . ^ " der
Bezlrksranzlel zu Mü>'.kendorf, für die Station
Krainburg am »6- December in der Kanzlei
des dort. l. f. Bezirks. Commissa»iat5, für die
Station Neumarktl am »9 December in der
dort. Bezirks-Amtskanzlei, endlich für Vel-
des am 20, December ' " der Amtskanzlei der
Herrschaft VeloeS, jedesmal um U) Uhr Vor-
mittags a b h a l t e " werden.
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D i s l o c a t i o n s - und N a t u r a l i e n - E r f o r d e r n iß - E n t w u r f
für die Beschälzeit des Jahres I615.

T ä g l i c h e E r f o r d e r n i s "

Z Bequartierungsstation A A Z H ' ^ H ^ ^ ^ ^

?l'nzahl l P o r t i » n e n

^ 1 " M a n n s d u r g . . . . . . 3 5 3 l 8 4 l 8
I Kra inbura 3 4 3 8 4 8
3 N e u m a r k t i . . . . » « ^ ^ . 2 3 2 6 3 6
" Vrldeö . . . . . ^ v - ^ 7 I ^ ^ 3 9 ^ 8

Summa . . . > 11 l 15 , 11 30 15 30

Unternchmungülustige werden eingeladen, zu diesen Verhandlungen zu erscheinen. —
K. K. Kreiäamt Laibach am 28. November l ö ' l i .

Uemtliche Verlautbarungen^
I ^ .58. (2) N r . l l ^5Q .XV I .
^ ^ E d , c t.

Von dem Velwaliuligsamlc dcr Slaals-
herrschafl Adelsbe>g wnd h,e,Nlt bekannt ge»
macbl, daß ln Folgc Bcwilllau^g der löbl.
k. k. Eameral , Bczu ksoclwallullg am 2 l .
Decelnber l I . Vo^mülagS von 9 bls 12
Uhr m der Amtsk^rizle, der Staaisher-schasc
Adelsberg dle M>nu ndo - ^lcilalion über dlc
Bclstellu^g, luimllch C'rzcugung, Zufuhr,
Zersagulig, Svaliung ,und Aufschlichlung vcn
dtilalisig 377 N . Ö Klaftern harten Brenn-
holzes aus dcr herrschaftlichen Waldung Ia -
vornig für das M>lica»l » Jahr iZ^5 , d- >-
vom 1. November 1L4H bish:n ,845, Slart
filiden werde, wozu dx Uliternchmungelusti-
qen mtt dcm cmgeladcn wcldcn , d^k der
Ausrufsprels auf 3 ft. 20 .k'.' or. Klsfler
fcligcscyt sey und die Holjnnl«cferulia »n der
Nrt zu geschehen haben werde, daß m den
Wl'Nclmunalen sscls cm Vorralh uon Z^.
Klaftern llnd ln den Sommermonaten jcner
von 22 Klaftern >m Schloßhofc Vl)lh^nden
sey. — D>e übrigen Bedingungen ^ehen lag»
l,ch währmd den Aml5stunde,i zu Jeder»
manns Einsicht bereit. — K. K. Vcrwaltungs-
amt 2ld/ls^crg am 20 November ,Z^^.

Z. I94U (3) Nr. 11!,83.

K u n d m a ch u.n g.
Von dem Verwaltungsamte der Cameral-

Herrschaft Lack wird hiemit bekannt gemacht,

daß am I I I . December l, I . , Vormittags von
l> bis 12 Uhr, die Minuendo-Lüitanon zur
Reconstruction der Brcttcrsäge bei der Mühle
an der Säge, im veranschlagten Betrage pr.
«58 fl. 2« kr. M M . , in der hiesigenAmtskanz-
lci ^ ta t t finden werde, wozu die Unternehmungs-
lustigen mit dem Beisätze eingeladen werden,
dasi die Licitationöbedingm'fse, der Plan und die
Baudcvise taglich während den Amtsstundcn all-
hier eingesehen werden können, und daß inöbe-
sonders jeder Unternehmungslustige ein Vadium
von 10 "/y von den Ausrufspreisen der Arbeiten
und Lieferungen entweder bar oder in öffent-
lichen Staats-Obligationen, nach dem letzten be-
kannten bö'rscmaßigen Curse berechnet, oder
durch eine von der k. k. Laibachcr Kammerprocu-
ratur geprüfte und annehmbar befundene Bürg-
schaftsurkundc zu Handen der Licitations - Com-
mission einzulegen haben werde.
K. K. Verwaltungöamt Lack am 28. Nov. 1844.

Z 7 M 5 ? " ( 3 ) " ^ Nr^^1873.
' . , . .< K u n d m a c h u n g .

Von dem Verwaltungsamte der Cameral-
Herrschast Lack wird hiemit bekannt gemacht,
daß am 17. December 1844, Vormittags von
9 bis 12 Uhr, die Minuendo-Licitation zur
Reconstruction des Vorbettes und der Schirm-
wand bei der Mühle am Brunn, im veranschlagten
Betrage pr. 82 fl. 19 kr., und zur Herstellung
der Hammerschmiede bei der Mühle an der Säge,
im veranschlagten Betrage pr, 269 fl. 49'/2 kr.
M M . , in der hiesigen Amtskanzlei Statt finden
werde, wozu die Unternehmungslustigen mit dem
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Beisätze eingeladen werden, dasi die öicitations-
bedingmsse, sammt den Baudevisen täglich wäh-
rend den Amtsstunden allhier eingesehen werden
können, und dasi insbesondcrs jeder Unterneh-
mungslustige ein Vadium von tl)"/^ von den
Ausrufsprelsen der Arbeiten und Lieferungen
entweder dar oder in öffentlichen Staats-Obli-
gationen, nach dem letzten bekannten börsen-
mäßigen Curse berechnet, oder durch eine von
der k. k. Laibacher Kammerprocuratur geprüfte
und annehmbar befundene Bürgschaftöurkunde
zu Handen der Licitations-Commission einzule-
gen haben werde.
K. K.. Verwaltungsamt Lack 24. Nouemb. 1644.

Z , i . ! 9 M ^ ( 2 ) Nr. 7^ !^ .

^ i ^ ' S t i f t u n g s - V e r l e i h u n g .

. " A o m Magistrate der k. k. Prov. Hanpt-
stM Laibach werden für das Eolarjah^ I815
folqcnde H c i r a t h s - A u S st a t t u i, g s -
S t i f t u n g e n verliehen werden, als die ?cö
Hans Jacob Weder n,ic . . . . 7^ st.
des Johann Jacob Schilling . . . 6'l „

„ Johann Brrnaroilü 53 ..
„ Georg Tholmaincr . . . . . 5 l „
„ Anion Fanzoy '»0 „

-7» Zu den 4 ersten Stiftungnn süld nur B ü r -
gers töch te r v o n L a i b a c k , zu der l^tztci,
aber auch Bauern- u»d Taglöhn^rKlö'chter
berufen. — Die Gesuchstellcrinnen, welche line
dieser A u 6 sta t t u n g 5 - S r i f tu n g e n ^u er.
halten wünschen, habenden sittlichen Lebenswan-
del, die Dürftigkeit und ihre v o r h a b e n d e
Vcrehclichung, dann die bürgerliche Abkunft
nachzuweisen und ihre Gesuche beim Magistrale
einzureichen , wo sie in Vormerkung ge-
nommen, und nach dem Mille,, der Et i f t t r ,
das ist, möglichst nahe dem Zeitpunclc dcr
Vcrhcirathung, werden betheilt wcro?n —
Stadtmagistral Laiback am 2. December i8'z'^.

Z. 1961. (2) " ? ? ^ '

Vom Magistrale der k. k. Prov. Haupt-
stadt Laibach wird bekannt gemacht, daß die
Iohan,, Jakob Kraschovitsch'sche Stiftung für
das Jahr l lN5 »"il 6(1 st, C. M . an einen
clarnilen Bauer aus der Pfarr S t . Peter in
Laibach zu verleihen fty. - Zcne, welche solche
zu erhalten wünschen, werden angewiesen, ih-
re mir der Bestätigung des Herrn Pfarrers
zu L l . Peter v.rsehcnen Gesuche del Dem ge-
fcriiqten Magistrale bis E,»de Jänner k. I .
zu überreichen. L.n'<ach am 2. December !6' l4.

Vermischte tierlautbarungett.
Z. 139?. (2) Nr. »562

O o i c t.
Bon oem t, k. BezilkSqclichtc I o l i a wird hier-

mit bcr^mil gemacht: O5 h^bei' I g " a z , Iakcd
und Il^iiziul'a D^^iiiar, letztere vclchelichte Logar,
eann Johann Logar, Vormund der dlo?sinnigen
Mar ia Dollinar '̂on Idl»a, um die Einberufung
uild sohmi^eToc-cseMäruna. ec» seit lnehr als 50)ah»
reu Ullbckanol wo ablvcscll^en Mathias Doüi-
,iar gcbcltn. Nachoem il> ticses Gesuch gewilliget,
und für ihn Johann Lsgar, Bergin^nn zu I t l i a ,
als (Zuracor aufgc>1cslc «rordcu ist, so »vild der»
selbe hiermit aufglforecrt, binnen einein Jahre,
vom Tage dieses tZdicte^, eitsiin Nclilksgclicdle
oeer eein fur ihn aufgestellten (Zuralor, von scl.
nem Leben un^ Aufenthallsorte um so gerrisser-
^>tacl)lichl zu geben. als widrige s nach flucdllo
sl,n Bcrlauie tiefer Frist auf wiederholtes Gin«
scvltiten zu f iner To ttscMcnung geschrilten neer.
den würde.

K Hv. Vezirtsgenchl Jena am »a. Novem«
der 1Ü44. ^

Z. »9<>9. (2) E d i c t . Nr. 3229.
Bon dem vreiluell l . t. Bezirlsgellchle Ggg

und Kreulberg »vird t>c<n unbekannt wo bcfi'ldll-
ch»n Joseph Fclencc »«nd dessen gleichfaNä unde»
kannten Erden durch gcgcn»rärti^sK Goict bet<i„nt
gemacht: (3ü habe wiccr sie Michael Zdrrer von
Ulch, unler Vcr l lc lung ecs Herrn Vl-- O ^ l i ^ h ,
die Klage auf Verjährt, und Srlcschencltlärung
des auf der zu Aich !,eaendeu, der Herrschaft Mün«
tendorf 8ul.) Urd. N r . "Z^c) unterthänigcn Ganzhu-
de für einei'Betrag van >o>' st., zu Gunsten des
Ios.pl) Felrner seil ,5. Jun i ,79» lnlabulirtcn ge:
lichlllchcn Vergleiches <lcl<>, ,5. Juni »79, ange«
bracht u>»? u>n lichlerliche H lfe gebeten, rvorul-er
die Tagsahung auf d,n 5». Jänner k- I . Früh um
lj Uhr vor cicsem Gerichle anberauml rvurde. Das
Gericht dem der Aufenihall, dcö Gellaglcn und
seiner G'bcn oder Rechtsnachfolger un!»etannl ist.
ui.d da sie mü^licherivcise aus den t s. Crblantcn
abrrcscno sc!)n dürflen, hat auf ihre Gefahr und
Kosten den Gregor Scrscha von Aich zu ihrem
(Zuralar bestellt , mit welchem die angebrachte
Streitsache uach der für tie t t. Grdlande be<
stimmten Gerichtsertnung ausgeführt und enlschic»
den iverden wird.

Dieselben werten demnach durch dieses cffcnt-
liche (3ci<t z>., dem Onde erinnert < daß sie allen.
faNs >u rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder d<m
«bdesilmmicn Curator ih>c Rcchtsdehclft an Han.
den zu lass,,,, oder auch sich selbst einen andern
Vertreter zu wählen und diesem Gerichte nam«
h^ft zu machen, und überhaupt in aNe die ord.
nungsmählgcn rechtlichen Wege eMiuschrcilen wis-
sei» mogcn , tic sie zu ihrer Vertheidigung diensam
sindcn würde», widrigens sie .Uck sonst die aus
ihrer Verabsänmnih c"«stchcnden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden-

j?. K. Be»"tsgcricht Sg.^ u„d Krcutbera am
6. November ,«4». "


